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Abschriften. Er erklärt die Echtheit der Urkunde und 
des Siegels für unbestreitbar, und wenn dies zutrifft, so 
ist das Siegel das älteste uns erhaltene eines weltlichen 
Fürsten.

72. In dem Anzeiger für Schweizer. Gesch. 1896 
n. 3, S. 329—330 macht Ant. Denier Mittheilungen aus 
einem Appenzeller Calendarium des 13. Jh. und druckt 
eine schon bekannte Urk. des Abtes Norpert von St. 
Gallen von 1071 (richtiger nach Wartmann 1061), aber 
beides leider mit argen Lesefehlern, z. B. quum für quo- 
niam, iam für lani u. s. w. E. D.

73. In den Geschichtsblättern für Stadt und Land 
Magdeburg XXXI, 1—124 veröffentlicht G. Hertel eine 
Abhandlung über die Saale bei Calbe, der ein Urkunden­
anhang (38 Nummern, 1168—1718) beigegeben ist.

74. In den Miscellanea der R. deput. Veneta di storia 
patria N. S. Bd. III theilt F. K. Carreri unter dem Titel 
Spilimbergensia documenta praecipua eine Samm­
lung von Regesten und Urkunden aus der Zeit von 1248 
—1414 mit, als Vorläufer eines Cod. diplomaticus Spilim- 
bergensis.

75. In der Beilage zum Programm des Gymnasiums 
zu Neuss 1896 n. 463 veröffentlicht K. Tücking Regesten 
und Urkunden aus dem lange verschollenen, in Privatbesitz 
wieder entdeckten und jetzt dem Alterthumsverein zu Neuss 
überwiesenen Archiv der Clarissen von Neuss, be­
ginnend mit dem J. 1262.

76. Der N. A. XXI, 589 n. 165 ausgesprochene Wunsch 
nach einer neuen Untersuchung der angeblich ältesten 
deutschenürkunde im Mülinen’schen Archiv ist schnell 
in Erfüllung gegangen; J. Seemüller weist in den Mit­
theil. des Instit. f. österr. Geschichtsforschung XVII, 310 ff. 
völlig überzeugend nach, dass sie nicht ins Jahr 1221 ge­
hört, sondern gerade ein Jahrhundert jünger ist. Ueber 
die fehlerhaft geschriebene oder gelesene Datierung darf 
man nun wohl eine Aufklärung des ersten Herausgebers 
der Urkunde erwarten.

77. Die Beiträge zur Geschichte des uradeligen Ge­
schlechts von Stojentin bieten im ersten, von M. von 
Stojentin herausgegebenen Bande (Görlitz, Starke 1896) 
Urkunden und urkundliche Nachrichten von 1341 an.

H. Bl.


